
Mitzeichnungen 
Bürgermeister 
 
 
 
Datum: ___________ 

Erster Beigeordneter: 
 
 
 
Datum: _____________ 
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Stadtkämmerer: 
 
 
Datum: _________ 
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Datum: _________ 
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Stadt Gladbeck Gladbeck, 19.10.2005 

 Vorlage Nr. 05/0444 
Federf. Stadtamt: Amt für kommunale Finanzen 
Ergänzende Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Rat Bürgermeister Roland 20.10.2005  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen 
Ausgaben/Verpflichtungsermächtigungen gem. §§ 81 und 82 GO NRW im 
Haushaltsjahr 2005 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
 
Laut beigefügter Zusammenstellung belaufen sich die über-/außerplanmäßigen 
Mittelbereitstellungen auf  
 
 
 
1.1 Ausgaben Liste 1 890.128 € 
  Liste 2 72.000 € 
  Liste 3   51.127 € 

   _________ 

   1.013.255 € 
 
 
Einzelheiten ergeben sich aus den beigefügten Zusammenstellungen und aus der Vorlage 
05/0417 vom 21.09.05. 
 
 
l  Darüber hinaus wird auf die Vorlage Nr. 05/0419 zur Sitzung des Haupt- und 

Finanzausschusses vom 17.10.2005 verwiesen. 
 
 

- Die Liste 3 ergibt sich aus der Beschlussfassung des Haupt- und Finanzausschusses 
zum Einsatz von Mitteln aus dem Fonds für Kinder, Jugend, Familie und Soziales. 
Die Beschlussfassung beinhaltete bisher nur die Aufhebung des Sperrvermerkes. 
Hierzu bedarf es noch einer formellen Beschlussfassung über eine über-/bzw. 
außerplanmäßige Mittelbereitstellung. 
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- Hinsichtlich der Zwischenfinanzierung der Spielraumleitplanung durch 
Inanspruchnahme der Sonderrücklage Alten- und Pflegeheime hat der Haupt- und 
Finanzausschuss am 17.10.2005 den Beschlussentwurf noch wie folgt ergänzt: 

 
 

 „Die Erlöse aus dem Verkauf von Grundstücken, vorrangig aus dem Verkauf der 
ausgewählten Spielplätze, werden der Sonderrücklage zugeführt. Mit der öffentlichen 
Vermarktung der Spielplätze wird schnellstmöglichst begonnen.“ 

 
 
- Außerdem darf über den Betrag von 32.000 € für den Einsatz von 

Integrationshelfer/innen erst nach Beschlussfassung im Schulausschuss verfügt 
werden. 
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Beschlussentwurf: 
 
 
a): 
 
Den in den beigefügten Zusammenstellungen aufgeführten über-/außerplanmäßigen 
Mittelbereitstellungen für das Haushaltsjahr 2005 in Höhe von 
 

 Ausgaben 1.013.255 € 
 

 Verpflichtungsermächtigungen 280.000 € 
 
 
wird gem. §§ 81 und 82 GO NRW zugestimmt. 
 
Die Deckung ergibt sich ebenfalls aus den beigefügten Zusammenstellungen. 
 
 
b): 
 
Die für die Finanzierung der Spielraumleitplanung – Haushaltsstelle 2.58200.000.956000 – 
vorgesehenen Verkaufserlöse in Höhe von 80.000 € – Haushaltsstelle 
2.88000.000.340600 – werden ersetzt durch eine Entnahme aus der Sonderrücklage 
Alten- und Pflegeheime. Die Erlöse aus dem Verkauf von Grundstücken, vorrangig aus 
dem Verkauf der ausgewählten Spielplätze, werden der Sonderrücklage zugeführt. Mit der 
öffentlichen Vermarktung der Spielplätze wird schnellstmöglichst begonnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

 
 
 
 

 (Roland) 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


